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Veranstaltungen auf einen Blick

Mai
30.04. Musikverein, Maifeier
+ 01.05. 10.00 Uhr, vor Gasthaus „Zur Post“
04.05. Sozialverband VdK

Jahreshauptversammlung
19.00 Uhr, Zur neuen Simbach

05.05. Benefizkonzert, 
zu Gunsten der Laurentiuskapelle
19.00 Uhr, Pfarrkirche

07.05. NABU, Vogelstimmenwanderung
05.00 Uhr, vor Gasthaus „Zur Post“

21.05. NABU, Naturkundliche Wanderung
09.00 Uhr, vor Gasthaus „Zur Post“

25.05. NABU, Wald- und Wiesenfest
10.00 Uhr, Festplatz

27.05. Ron Stevens Gospel Singers
Konzert, 19.30 Uhr, Pfarrkirche

Juni
09.06. Jugendförderverein

Sommerfest
17.00 Uhr, Festplatz

+ 10.06. 11.00 Uhr, Festplatz

10.06. Gesangverein, Jahresausflug
nach Luxemburg

11.06. SPD, Sommerfest
10.30 Uhr, Festplatz

17.06. Feuerwehr, Tag der offenen Tür
15.00 Uhr, vor dem Gerätehaus

+ 18.06. 10.30 Uhr, vor dem Gerätehaus

Am Freitag, den 5. Mai 2006, um 19.00 
Uhr findet in der katholischen Kirche „St. 
Laurentius“ ein Benefiz-Konzert zu Gunsten
der Renovierung der Laurentiuskapelle statt.

Bei den Mitwirkenden dieses Abends han-
delt es sich um fünf Mitglieder des Rund-
funksinfonieorchesters Saarbrücken,
namentlich um Reinhilde und
Margarete Adorf, Helmut 
Winkel, Irmelin Thomsen und
Elisabeth Woll, die zu diesem
Anlass zwei Streichquintette,
nämlich Opus 4 von Ludwig
van Beethoven und Opus
18 von Felix Mendelssohn-
Bartholdy, darbieten 
werden.

Durch das Programm
führt Gerhard Vogelgesang,
der versuchen wird, die
musikalischen Vorgaben der
Streicher mit ausgesuchten
Texten zu unterstützen. Diese 
Mischung aus Musik und Text wurde durch
Reinhilde Adorf, die übrigens seit vielen
Jahren mit ihrer Familie in unserem Dorf

wohnt, ihre Kollegin Irmelin Thomsen,
sowie Christina und Gerhard Vogelgesang

schon einmal im Rahmen einer „Haltestelle
im Advent“ dargeboten. An jenem Abend
wurde auf grund der durchweg positiven

Resonanz die Idee zu einem solchen 
Benefiz-Konzert geboren.

Unterstützen Sie daher durch
ihr zahlreiches Erscheinen

das Konzert und somit auch
die unbedingt notwendi-
gen Baumaßnahmen an 

unserer Kapelle, die 
übrigens im Monat 

Mai beginnen sollen.
Zeigen Sie den Musikern,

die in unserer Kirche 
zu Gotteslohn aufspielen 

werden, dass wir gute
Gastgeber sind und ein

solches Angebot zu 
schätzen wissen.

Und ganz unter uns: Nur so
können Sie erleben, wer in diesem

Streichquintett die erste Geige spielt.
Lena Vogelgesang

Benefiz-Konzert zu Gunsten der 
Laurentiuskapelle
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VdK informiert:
Mitgliederversammlung 

am 4. Mai 2006

Zu seiner Mitgliederversammlung am 4. Mai
2006, 19.00 Uhr, im Gasthaus „Zur neuen
Simbach“ lädt der Vorstand des Ortsverban-
des Eschringen seine Mitglieder recht herzlich
ein.

Zu dieser Versammlung werden wir auch
den stellv. Geschäftsführer des VdK Saarland,
Herrn Jürgen Johann, begrüßen dürfen.

Nach Beendigung des offiziellen Teils der
Versammlung sind die Mitglieder zu einem
kleinen Imbiss eingeladen. Der Vorstand hofft
auf rege Teilnahme.

Ingrid Keßler

Vogelstimmenwanderung

Der NABU, Ortsgruppe Eschringen - Ens-
heim, führt am Sonntag, den 7. Mai 2006, eine
Vogelstimmenwanderung für Frühaufsteher
durch. Wir treffen uns, um 5.00 Uhr, in
Eschringen vor dem Gasthaus „Zur Post“.

Unter fachkundiger Führung werden wir
dem Frühkonzert unserer heimischen Vögel
lauschen. Sie werden bei dieser Wanderung
verschiedene Vogelarten an ihrem Gesang
kennen lernen. Zu dieser ornithologischen
Wanderung sind alle Interessierten recht herz-
lich eingeladen. Festes bzw. wasserdichtes
Schuhwerk ist für diese Wanderung zu emp-
fehlen. Theo Elberskirch

Naturkundliche Wanderung

Der NABU, Ortsgruppe Eschringen - Ens-
heim, führt am Sonntag, den 21. Mai 2006,
eine ornithologische und naturkundliche
Wanderung durch. Wir treffen uns um 9.00
Uhr in Eschringen vor dem Gasthaus „Zur
Post“. Unter fachkundiger Führung werden
wir dem Gesang unserer heimischen Vögel
lauschen und die am Wege stehende Flora
kennen lernen. Sie werden bei dieser
Wanderung verschiedene Vogelarten an
ihrem Gesang kennen lernen. Zu dieser natur-
kundlichen Wanderung sind alle Interes-
sierten recht herzlich eingeladen. Festes bzw.
wasserdichtes Schuhwerk ist für diese Wan-
derung zu empfehlen. Theo Elberskirch

Wald- und Wiesenfest

Der NABU, Ortsgruppe Eschringen-Ensheim,
veranstaltet am 25. Mai 2006, ab 10.00 Uhr,
sein schon zur Tradition gewordenes Wald-
und Wiesenfest.

Das Fest findet, wie schon im vorigen Jahr,
auf dem Festplatz im Pfaffeneck in Eschringen
statt. Zum Frühschoppen wird der Musik-
verein „Arion“ Ensheim für Sie aufspielen.
Kommen Sie am Vatertag bei uns vorbei,
denn: „Bei Regen oder Sonnenschein, am
Vatertag wollen wir fröhlich sein. Zum guten
Essen, bei Bier und Wein, laden wir euch recht
herzlich ein.“ Theo Elberskirch

International besetzter 
Gospel-Chor singt 
in der Pfarrkirche

Als Duo PHEBUS RAYS' haben Annika Peter
und Christian Weibel sich einen guten Namen
machen können; seit geraumer Zeit berei-
chern die beiden mit ihren Stimmen nun auch
die in Luxemburg ansässigen RON STEVENS
GOSPEL SINGERS. 

Ins Leben gerufen wurde das Ensemble im
August 2003 von Ron Stevens; geprobt wird in
einem Raum einer Musikschule in Hollerich
am Luxemburger Hauptbahnhof. Zehn
Sängerinnen und Sänger aus sechs Ländern
(Luxemburg, Deutschland, Frankreich, Italien,
Portugal und Kap Verde) bilden den Chor, der
sich mit Soul und Funk angereichertem
Gospelgesang widmet.

Am Samstag, den 27. Mai, 19.30 Uhr, gastie-
ren nun die RON STEVENS GOSPEL SINGERS in
der Pfarrkirche „St. Laurentius“, und sie ver-
sprechen einen spannenden Konzertabend,
verbunden mit „Seelsorge der etwas anderen
Art“. Die spirituelle Kraft der Gospelmusik mit
ihrer Mischung aus mitreißenden Rhythmen
und auch nachdenklichen Tönen dürfte auch
auf die hoffentlich zahlreichen Zuhörer über-
greifen. (red.)

www.ronstevensgospelsingers.party.lu

www.eschringen.de
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Karosserie-Instandsetzung • Lackierungen

Hauptstraße 63 Tel. 0 68 93 / 27 50
66130 Eschringen Fax 0 68 93 / 7 06 71

Nachdem Geschäftsführer Werner Zimmer-
mann die Anwesenden begrüßt hatte, ehrte
der Chor mit dem Lied „Ich weiß, daß mein
Erlöser lebt“ die verstorbenen Mitglieder.
Dem Geschäftsbericht von Gerhard Zimmer-
mann konnte man eine rege Aktivität des
Vereins entnehmen. 

Neben vielen Geburtstagsgratulationen sind
folgende Veranstaltungen herauszuheben:
Eieressen für die Aktiven, Halbtagesausflug
zum Zoo nach Neunkirchen, Krankgartenfest,
Jahresausflug zum Kloster Himmerod und
nach Bernkastel, Umrahmung der Hl. Messe
für die Lebenden und Verstorbenen unseres
Vereines, Singen im Saarbasar und
Weihnachtsfeier im Vereinslokal, Wanderung
am „Bindelchestag“, Umrahmung des
Sterbeamtes unseres langjährigen Aktiven
und Ehrenmitgliedes Eugen Platt, Soirée mit
Sektempfang anlässlich der Ehrungen von
aktiven und fördernden Mitgliedern.

Dem Gesangverein gehören insgesamt 103
Mitglieder an, davon 35 Ehrenmitglieder. Der
Chor setzt sich aus 23 Frauen und 11 Männern
zusammen, die sich im Jahr 2005 zu 35 Proben
und 7 Gesangsauftritten einfanden. Das
Durchschnittsalter beträgt bei den Männern
74,5 Jahren und bei den Frauen 71,3 Jahren.
Für den besten Chorprobenbesuch wurden
Elli Untersteller, Benno Mascioni und Edgar
Hartz mit einer Flasche Wein ausgezeichnet.

Dem Kassenbericht von Benno Mascioni
konnte man entnehmen, dass trotz eines
erheblichen Defizits seit dem vergangenem

Jahr noch ein kleines Polster vorhanden ist.
Die Kassenprüfer Walter Jost und Wilhelm
Kaiser konnten eine ordnungsgemäße und
übersichtliche Kassenführung bestätigen und
beantragten entsprechende Entlastung. Chor-
leiter Willi Wehr bedankte sich für das
Engagement der Sänger und Sängerinnen,
konnte aber aufgrund der Sängerzusammen-
setzung (nur 2 Tenöre) für die Zukunft keine
Perspektive aufzeichnen.

Unter dem einstimmig gewählten Versamm-
lungsleiter Edgar Hartz wurde der Vorstand-
schaft einstimmig Entlastung erteilt. 

Bei der satzungsmäßigen Neuwahl konnte
der alte Vorstand komplett wieder gewählt
werden und setzt sich wie folgt zusammen:

I. Geschäftsführender Vorstand:
Geschäftsführer: Werner Zimmermann,
Geschäftsführerin: Margot Fritsch,
Kassenwart: Benno Mascioni,
Schriftführer: Gerhard Zimmermann.

II. Weitere Vorstandsmitglieder:
Annerose Kihm, Else Lorenz: Notenwart,
Rudi Bucher: Geburtstagskasse,
Hans Putzmann: Versand der

Glückwunschkarten,
Karl Untersteller: Kassierer der

Mitgliedsbeiträge.
III. Vertreter der fördernden Mitglieder: 

Egon Bleß und Albert Kihm,
IV. Kassenprüfer: 

Walter Jost und Wilhelm Kaiser.,
Unter Punkt 11. stand auf der Tagesord-

nung: Fortbestand des Gesangvereins

Gesangverein „Frohsinn“ 1893 
Mitgliederversammlung am 24.3.2006 im Gasthaus „Zur Post“
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Unsere Annahmestelle

gefährdet, Einstellung der Chorproben?
Geschäftsführer Werner Zimmermann führte
aus, dass der Gesangverein schon seit über 
40 Jahren ums Überleben kämpft und es 1990
nur durch eine Umwandlung in einen
gemischten Chor möglich war den Gesang-
verein zu erhalten.

Durch das Zusammentreffen vieler Um-
stände war es im letzten Jahr äußerst schwie-
rig einen geregelten Singstundenbetrieb auf-
recht zu erhalten. Im Vorfeld der Ver-
sammlung wurde eine schriftliche Befragung
der Sänger durchgeführt, die zum Ziel hatte,
die Aktivitäten bis zum Jahr 2007 zu erkun-
den. Man sprach sich dafür aus, nur noch bei
gewissen Anlässen, wenn möglich, zu singen,
und zwar zunächst beim 70. Geburtstag von
Albert Blaumeiser und im Herbst beim

Seniorennachmittag und bei der Gestaltung
der Hl. Messe anlässlich der Kirmes.
Entsprechende Chorproben werden vor die-
sen Auftritten angesagt, und darüberhinaus
trifft sich der Chor regelmäßig am letzten
Freitag im Monat zu Chorprobe und gemüt-
lichem Beisammensein. Dies wurde dann in
einer Abstimmung von den anwesenden
Sängern und Sängerinnen bei einer
Gegenstimme bestätigt. Außerdem wurden
für 2006 das Krankgartenfest und der
Vereinsausflug am 10. Juni nach Luxemburg
geplant.

Chorleiter Willi Wehr meldete jedoch
Bedenken an und bot an, auch weiterhin frei-
tags Chorprobe zu halten und in kurzen
Abständen zu entscheiden, was unternom-
men werden kann. Werner Zimmermann

Der Jugendförderverein Eschringen e.V.
präsentiert sich den Eschringer Bürgern und
seinen Gästen dieses Jahr am 9. und 10. Juni
auf dem Eschringer Festplatz mit einem Som-
merfest.

Im Rahmen der Fußball-WM wird das
Deutschland-Auftaktspiel über eine große
Videoleinwand übertragen. Ab 17.00 Uhr
können sich alle Fußballbegeisterte im
Festzelt versammeln. Anschließend WM-Disco
bis ca. 23.00 Uhr.

Spiele wie „Street-Soccer“ (ein Tischfußball-
spiel mit menschlichen Spielern an Stangen)

1. Sommerfest des JFV 
zwischen Freiwilligen und Eschringer Verei-
nen runden das WM-Flair am Samstag ab.
Entsprechende Infos werden in den nächsten
Tagen den Vereinen zugehen. Es wird ein Fest
für Jung und Alt. Für Speisen und Getränke
ist bestens gesorgt. 

Der JFV Eschringen freut sich auf seine
Gäste. Björn Weichel
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Notfalldienst
Notarzt Tel. 1 92 22
Feuerwehr Tel. 112
Polizei Tel. 110
ASB Tel. 06 81-88 00 40
Krankenhaus Halberg Tel. 06 81-8 89 27 11
Krankenhaus Winterberg Tel. 06 81-9 63-0
Frauenhaus Tel. 08 00-1 11 01 11
Vergiftungen Tel. 0 68 41-1 92 40
Arztpraxis Tatusch-Heil Tel. 0 68 93-9 48 50

Für die Richtigkeit dieser Angaben 
übernimmt der Verein keine Gewähr!

Anzeige

Pauschalreisen
Busreisen

Last-Minute

Reiseagentur
Daniela JostDaniela Jost

Tel. 0 68 93 / 7 02 37

In den regionalen Medien wurde des Öfte-
ren bereits berichtet, dass es seit einigen Jah-
ren im Bliesgau Initiativen gibt, die sich um
eine kulturhistorische Wiederbelebung des
Rebanbaus bzw. Weinbaus bemühen (z. B. in
Reinheim und Wittersheim). 

Dies darf bekanntlich nur in begrenztem
Rahmen und (vorerst) weder professionell
noch kommerziell betrieben werden. Auch in
Eschringen wurde immer wieder Wein - in der
Regel zum Eigenbedarf - angebaut. Die
schriftlichen Quellen reichen bis ins 13.
Jahrhundert zurück. Oft spiegelt sich noch in
den Flurnamen diese Tradition wider: In unse-
rem Dorf wären das der „Rebenberg“ und die
Flur „Wingerthumes“. Aus vielerlei Gründen

(z. B. Reblausbefall) kam der Wein-
bau aber Mitte des 19. Jahrhun-
derts zum Erliegen.

Innerhalb der Geschichtswerk-
statt reifte der Gedanke heran, an
diese „Weinbautradition“ zu erin-
nern. Inzwischen hat sich eine
„Projektgruppe Weinbau“ for-
miert, die sich unter dem Dach der
AG Eschringer Vereine um die
(Wieder-) Anlegung eines Wein-
lehrpfades und Weingartens
bemüht. Zum einen soll ab Herbst
ein kleines, brach liegendes Süd-
hangstück des „Rebenbergs“ ge-
säubert und im Frühjahr 2007 mit
verschiedenen Weinreben neu be-
stockt werden (der Treppenauf-
gang wird häufig von Einhei-

mischen und Wanderern - hier führt auch der
„Saarlandrundwanderweg/Bliesgauschleife“ -
hindurch, benutzt), zum anderen wird noch
im Mai oberhalb des Rebenbergs (Richtung
Ensheim) eine Ackerfläche bestockt, an die
auch der Weinlehrpfad hinführen wird. Die
Projektgruppe bittet die Anwohner des
Sitterswegs und Spaziergänger, den kleinen
jungen Rebengarten im Auge zu behalten,
um möglichst zu vermeiden, dass Rebstöcke
entwendet oder beschädigt werden. Ein ent-
sprechendes Hinweisschild wird noch aufge-
stellt. Die Rebstöcke werden übrigens rund
drei Jahre brauchen, bis erstmals mit einer
Lese zu rechnen ist.

Roland Schmitt

Projekt „Weinlehrpfad“ ist gestartet

ca. 1850
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Elisabeth Grzyb

Andreas-
Kremp-
Straße 2

��
0 68 93 / 31 71

-Gschüb-

FRISEURTEAM ESCHRINGEN

Jakobuspilger machen
auch in unserem Dorf Halt

Im Vorfeld des Deutschen Katholikentags
2006 in Saarbrücken haben die „Katholische
Erwachsenenbildung Saarpfalz“ und der „Ar-
beitskreis Jakobsfreunde“ zu einer Fußwall-
fahrt auf dem pfälzischen Jakobsweg vom 22.
bis 24. Mai eingeladen. Die Route führt vom
ehemaligen Kloster Hornbach nach Saarbrüc-
ken, und zwar zur Stiftskirche in St. Arnual.
Sie deckt damit ein wichtiges Teilstück des
weit verzweigten Pilger-Wegenetzes durch
Europa ab. Die dritte und letzte Etappe am
Mittwoch, 24. Mai, beginnt in Gräfinthal und
führt über Eschringen, Bischmisheim, Brebach
nach St. Arnual. Gegen Mittag werden die
Pilger in Eschringen Station machen, voraus-
sichtlich u. a. auch die Laurentiuskapelle
besichtigen. Im Anschluss an die auf rund fünf
Stunden anberaumte Tagesetappe ist die
Teilnahme an der Eröffnung des Deutschen
Katholikentages geplant. Zum 20. April war
wegen der begrenzten Teilnehmerzahl offi-
ziell Anmeldeschluss. Wer trotzdem noch
Interesse hat, an dieser Wallfahrt teilzuneh-
men (auch nur an Teiletappen), sollte sich mit
der „Katholischen Erwachsenenbildung
Saarpfalz“, Tel. 0 68 94 / 9 63 05 16, e-mail:
KEBSaarpfalz@aol.com, in Verbindung setzen.

Die erste Etappe am Montag, 22. Mai, be-
ginnt in Hornbach am Grab des heiligen
Pirminius; die Wanderung geht über
Mittelbach und Hengstbach nach Blieskastel
(Dauer: rund vier Stunden). Die zweite Etappe
am Dienstag, 23. Mai, führt von der
Kreuzkapelle (Kloster) Blieskastel über den

Gollenstein, Ballweiler, Bebelsheim nach
Gräfinthal (Gehzeit: rund fünf bis sechs
Stunden). Die Kosten betragen 16 € pro Tag.

(red.)

Gekämpft, gehofft und
doch verloren

Der Krebs war Sieger, doch wir werden
weiterkämpfen für krebskranke Kinder. Die
Elterninitiative krebskranker Kinder ist dank-
bar für jede Spende, um damit Gutes zu tun.

Wir spenden weiterhin den Erlös aus dem
Verkauf unserer Kochbücher. Bis Mitte Mai
werden wir den dritten Scheck in Homburg
überreichen können.

Ein Dank an alle, die unser Kochbuch bis
jetzt gekauft haben. Jeder, der es noch nicht
hat, kann es weiterhin bei Gertrud
Vogelgesang bekommen, Tel. 0 68 93-28 47.
Außerdem bei Zeitschriften Staudt, Hauptstr.
8, Eschringen oder bei Vogelgesang Audio
Video, Hauptstr. 42, Ensheim

Es ist ein schönes Geschenk zu verschiedenen
Anlässen. Blumen oder Pralinen kann jeder
schenken, aber dieses Kochbuch ist mal etwas
anderes. Sie machen damit nicht nur dem
Beschenkten eine Freude, sondern zaubern
auch einem Kind ein kleines Lächeln ins
Gesicht. Gertrud Vogelgesang

Der Raum 
ist leer 

und niemand 
kann ihn füllen.

Aber die Anteilnahme
gibt uns die Kraft,
unseren Weg wieder 
zu finden.

TTTThhhhoooorrrrsssstttteeeennnn
VVVVooooggggeeeellllggggeeeessssaaaannnngggg        
Eschringen, April 2006
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Hauptstraße 42
66131 Ensheim 

ING.-&SACHVERSTÄNDIGENBÜROWALTER
66130 Sbr. - Eschringen

In der Kimmbach 1

Tel. 0 68 93 / 7 09 16

Fax 0 68 93 / 7 09 17

www.ingenieurbuero-walter.de

Maschinenbewertung

Havarieschäden

Erstellung von Zustandsberichten

Technische Gutachten

Schätzungen nach DAT

Gutachten über Kfz.-Unfallschäden

Technische Gutachten

Schätzungen nach DAT

Vitalogie®

Werner H. Fuchs 
dipl.-Vitalogist ADV

Hauptstraße 1 • 66130 Eschringen 
Tel. 0 68 93 / 80 28 29

Vortrag von Dipl. Vitalogist Werner H. Fuchs

Mittwoch, den 3. Mai 2006,
um 19.00 Uhr, 

in der Praxis Eschringen.
Tel. Voranmeldung unter 0 68 93 / 80 28 29.

WIRBELSÄULEN-PROBLEME
UND VERSPANNUNGEN 

eeeerrrr ffffoooollllggggrrrreeeeiiii cccchhhh    bbbbeeeekkkkäääämmmmppppffffeeeennnn!!!!

�� 65 53

Attraktive Preise 
zu gewinnen.

Ab 1. Mai unter www.vogelgesang-av.de
oder bei uns im Laden (wer noch kein Internet hat)

TTippen Sie dieippen Sie die

SpielerSpielergebnisse undgebnisse und

den Wden Weltmeister!eltmeister!


